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Editorial

Liebe Mieterinnen und Mieter,
liebe Leserinnen und Leser,

das Jahr 2017 hat begonnen und wir alle sind schon wieder mittendrin im Alltag und in 
unseren Aufgaben. Es ist aber auch für uns in der Stadt ein besonderes Jahr. Wir werden hier 
in Rüsselsheim am Main Gastgeber des 57. Hessentages sein und dazu vielleicht mehr als 
1 Million Besucher und Gäste begrüßen können.

Wir werden tolle Veranstaltungen und Konzerte , Mitmachaktionen und interessante 
Künstler, Sportler, Artisten und Entertainer aus Kultur, Zeitgeschehen, Sport , von Vereinen,
Gruppen und Institutionen erleben können. Eine bunte und lebendige Vielfalt erwartet 
uns in den Straßen, auf den Plätzen, in unseren Parks und am Main-Vorland. 
Nicht zu vergessen natürlich auf dem Gelände von Opel, im Theater und in der Festung.
Deshalb widmet unsere Frühjahrsausgabe von HALLO NACHBAR ihren Schwerpunkt dem
Hessentag 2017. Wir haben dazu auch mit dem Oberbürgermeister, der den Hessentag nach
Rüsselsheim am Main geholt hat, gesprochen und weitere wichtige Informationen und
Eindrücke bekommen. Zudem bieten wir ein Online-Gewinnspiel, bei dem Sie als Mieterin 
und Mieter der gewobau Karten für Hessentags-Konzerte gewinnen können ( Seite 7).

Auch die gewobau und ihre städtischen Schwesterunternehmen werden beim Hessentag 
mit dabei sein. Zum Beispiel organisieren wir zusammen mit der Stadt den Info-Pavillon, 
das Hessentags „I“ am Bahnhofplatz und sind mit eigenen Ständen oder Aktionen beim
Hessentag vertreten und kooperieren mit anderen, etwa bei der Aktion Ruhe-Oase in der
Faulbruchstraße (Seite. 19) gemeinsam mit dem GPR Gesundheits- und Pflegezentrum.
Die Stadt schmückt sich und wird neue und attraktive Treff- und Begegnungsorte schaffen,
auch wenn uns derzeit noch die eine oder andere Baustelle nervt, sie geht vorüber und die
positive Veränderung bleibt dauerhaft.

Ich möchte Sie aber heute alle einladen, die Chance, die uns diese Großveranstaltung in der
Stadt bietet, zu nutzen. Lassen Sie uns alle gute und freundliche Gastgeber sein, zeigen Sie
unseren Besuchern und Gästen wie attraktiv die Stadt ist, wie unerwartet viele Grünanlagen
und Parks es in der Stadt gibt und wie spannend unser Rüsselsheim am Main ist. 
Erzählen Sie von den Spaziergängen am Main und im Ostpark, lassen Sie sich Tipps zur
Rüsselsheimer Gastronomie entlocken und informieren Sie unsere Besucher über unsere
Stadt wie dies auch Mitarbeiter von gewobau, GPR und anderen am Hessentags „I“ auf 
dem Bahnhofsplatz tun werden oder in der Ruhe-Oase in unserer Seniorenwohnanlage.

Wir sehen uns dann - beim Hessentag 2017, 
Ihr Torsten Regenstein 
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Werden Sie auch ein Teil des
Hessentags-Teams, so wie Sie 
jetzt schon Rüsselsheimer sind 
und bringen Sie sich gerne ein
und engagieren Sie sich für unsere
Stadt. Wer mitmachen will, der
kann sich bei der Stadt melden: 
www.hessentag2017.de/
mitmachen/mitmachen-im-
team-ruesselsheim.html

Wenn Sie Ihren Hallo Nachbar
online erhalten möchten, 
können Sie sich direkt auf unserer
Internetseite www.gewobau-
online.de unter „Newsletter“
registrieren.
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Der 57. Hessentag, das große Landesfest in Hessen, findet vom 9. - 18. Juni 2017 in 
Rüsselsheim am Main statt. HALLO NACHBAR sprach mit Oberbürgermeister 
Patrick Burghardt über Hintergründe, Ziele und seine Wünsche für das Highlight 2017

Wie groß ist bei Ihnen die Vorfreude auf den Hessentag?
Die Vorfreude wächst von Tag zu Tag, aber es sind nur noch wenige Woche und auch die Arbeit
für die Vorbereitung wird mehr. Ich freue mich auf den Hessentag, da er die Stadt enorm nach
vorne bringen wird und freue mich darüber, was alles im Nachhinein noch bleiben wird, wenn
der Hessentag zu Ende ist. Dazu zählt vor allem alles, was neu gebaut wurde.

Welche Gründe gab es für die Bewerbung der Stadt Rüsselsheim am Main für den Hessentag?
Als ich 2012 mein Amt antrat, habe ich mir überlegt, mit was kann man in sechs Jahren viel
erreichen für Rüsselsheim, angesichts der Finanzsituation der Stadt. Man kann viel erreichen,
und der Hessentag ist auf der einen Seite ein Konjunkturpaket für jede Kommune, die ihn 
ausrichtet, und bringt viel Geld in die Stadt. Zum anderen glaube ich, dass die Stadt viel mehr
Potenzial hat als viele Besucher und die Rüsselsheimer selbst denken. Ich wollte mit der
Bewerbung für den Hessentag erreichen, dass die Rüsselsheimer wieder stolz auf ihre Stadt
sind. Und das möchten und können wir unter Beweis stellen durch viele positive bauliche
Veränderungen in der Stadt. Wir können zeigen wofür Rüsselsheim steht und welche tollen
Angebote wir hier haben. Vor allem durch Opel gibt es hier sehr Vieles zu zeigen.

Was sind Besonderheiten beim Hessentag in Rüsselsheim am Main?
Wir sind modern, international und haben auch viel Grün in den Wohngebieten, Parks und 
am Main zu bieten. Ich bin auch sehr froh, dass wir Opel mit im Boot haben. Vieles wird 
nämlich auf dem Werksgelände stattfinden, z.B. die Hessentagsarena am Adam Opel Haus 
oder die Eventhalle Music Hall K48 sowie die Landesausstellung. Dadurch sparen wir Kosten 
für Zelte. Es ist toll, die Verbundenheit mit Opel gerade in diesen Tagen zeigen zu können. 
Mit Opel ist aber auch unser erstes Leitthema „Tradition und Moderne“ stark verbunden, 
Opel wird sich deshalb präsentieren, genauso aber auch die Hochschule Rhein-Main. 

Zum Zweiten spielt das Internationale und Interkulturelle als weiteres Leitthema eine wichtige
Rolle. Wir haben Menschen aus über 120 Nationen hier in Rüsselsheim und das soll sich natür-
lich bei den Veranstaltungen mit kulturellen bis kulinarischen Angeboten widerspiegeln. Eine
weitere Besonderheiten ist die große Ausstellung „Natur auf der Spur“ mit 17.000 qm direkt
am Main. Hier können vor allem Kinder die Natur mit Tieren und Wäldern erleben. Am Main
wird auch sonst sehr viel los sein, z.B. mit Beach-Soccer und Beach-Handball. Wir haben erst-
mals bei einem Hessentag die Wasser- und Schifffahrtverwaltung dabei. Am Main wird auch
die Bundespolizei sein, der Hessische Trachtenverband sowie die Bundeswehr und der HR.

Wie sind die bisherigen Rückmeldungen von Rüsselsheimern bezüglich des Hessentags?
Zuerst gab es eine gewisse Skepsis, aber als wir z.B. die Vereine zur Teilnahme befragt haben,
war schnell klar, es gibt keinen, der sagte, wir machen nicht mit. 70-80% der Bürger freuen 
sich über den Hessentag. Die Bürgerversammlungen waren bisher auch immer sehr gut
besucht, das freut uns. Bei weiteren Versammlungen werden wir z.B. noch über die
Verkehrssituation in der Innenstadt informieren.

Viele bekannte Musiker wurden engagiert. Der Vorverkauf läuft. Wie sieht das Programm aus?
Das Programm ist fast fertig. Unter anderem haben wir in der Hessentagsarena mit Konzerten
von Peter Maffay bis David Garrett, in der Music Hall K48 mit der Hessentags-Party-Nacht und
Auftritten des Tigerpalasts und darüber hinaus ein hochklassiges und vielfältiges Programm,
mit dem ich sehr zufrieden bin. Im Theater werden wir an 10 Tagen 11 Veranstaltungen durch-
führen, und auch die lokale Kultur und lokale Gruppen werden bei den 1000 Veranstaltungen
des Hessentages vertreten sein. Es wird toll.
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Interview mit Oberbürgermeister Patrick Burghardt

Patrick Burghardt
Oberbürgermeister der Stadt
Rüsselsheim am Main und
Aufsichtsratvorsitzender der
gewobau Rüsselsheim

„Ich wünsche mir viele, tolle 
Veranstaltungen und vor allem,
dass die Bürger von Rüsselsheim
auch viel Spaß haben werden. 
Ich wünsche mir einen unfall-
freien Hessentag, und 10 Tage
Sonnenwetter“. 

Das Interview mit Oberbürger- 
meister Patrick Burghardt führte 
Petra Löhr, Leiterin der Unter-
nehmenskommunikation der 
gewobau gemeinsam mit dem
Auszubildenden Abdelhakim Tahiri.
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Das gewobauMobil 2017

Auch in diesem Jahr wieder direkt für Sie vor Ort 

Die Kundenbetreuer/-innen sowie die techni-
schen Mitarbeiter der gewobau sind ab März
wieder mit dem gewobauMobil für Sie unter-
wegs. Ihr Weg führt sie direkt zu Ihnen in die
einzelnen Wohnbezirke. Hier haben Sie die
Möglichkeit Ihre Betreuer persönlich anzuspre-
chen und auf besondere Anliegen an Ihrem
Wohnstandort aufmerksam zu machen.

„Wir sind auch in diesem Jahr wieder mit dem
gewobauMobil unterwegs, weil sich in der
Vergangenheit gezeigt hat, dass sich viele An-
gelegenheiten im direkten Gespräch und vor
Ort klären lassen. Unsere Mitarbeiter erhalten
von unseren Mietern immer wieder viele gute
Ideen und Verbesserungsvorschläge, die für
unsere tägliche Arbeit hilfreich sind“, so Ge-
schäftsführer Torsten Regenstein. Das ge-
wobauMobil bietet den Kundenbetreuern
einen mobilen EDV-Arbeitsplatz, der es ihnen

ermöglicht den Mietern direkt Auskunft zu
Mieterangelegenheiten zu geben. Wie auch in
den letzten Jahren werden alle Fragen oder
Anliegen, die vor Ort nicht erledigt werden
können, notiert und zur Klärung in die Ge-
schäftsstelle mitgenommen. Auch haben Sie
die Möglichkeit, neben Mieterangelegenhei-
ten und allgemein aktuellen Themen, Ihre
Wünsche zur Verbesserung der nachbar-
schaftlichen Kontakte oder auch Anregungen
für Mieterfeste oder andere Veranstaltungen
von den Kundenbetreuern aufnehmen zu las-
sen. Die gewobau freut sich auf Anregungen
und Ihre Unterstützung hier etwas gemein-
sam zu verändern. Häufig gestellte Fragen
waren u.a. die Reinigung im Innen- und Außen-
bereich der Wohnanlage sowie Fragen zu den
Parkplätzen. Auch weshalb Mietereigentum im
Treppenhaus entfernt werden muss und wel-
che Risiken entstehen können, konnten die
Kundenbetreuer beantworten. Weiterthin inte-
ressierten sich Mieter für die künftige Gestal-
tung der Außenanlagen. Hier konnten die
Mitarbeiter aus dem Bereich Außenanlagen
Auskunft geben. „Wir würden uns freuen,
wenn noch mehr Mieter diesen Service nutzen
würden um im persönlichen Kontakt offene
Fragen klären zu können“, so Holger Münch,
Abteilungsleiter der Wohnungswirtschaft.
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Nachbarschaftsfest 
im Berliner Viertel

Die gewobau wird zusammen mit
dem Organisationsteam „Gemein-
sam im Quartier“ das jährliche
Nachbarschaftsfest im Berliner
Viertel organisieren. Am Samstag
den 29.04.2017 von 15-19 Uhr
lädt der Arbeitskreis Gemeinsam
im Quartier Bürger/-innen mit Ge-
schäftsleuten und Vereinen des
Berliner Viertels auf dem Berliner
Platz dazu ein, gemeinsam zu fei-
ern, an verschiedenen Aktivitäten 
(z.B. Quiz, Glücksrad, Hüpfburg,
Torwandschießen u.v.m.) teilzu-
nehmen, miteinander Spaß zu
haben und sich besser kennenzu-
lernen. Im Sinne eines Nachbar-
schaftsfestes soll der Fokus wie 
in jedem Jahr, auf „Mitgebrach-
tem & Selbstgemachtem“ liegen. 
Über selbst organisierte Spiel-,
Bastel- oder Infoangebote kön-
nen Besucher und Anbieter ins
Gespräch kommen. Auch das
Kulinarische wird in diesem Jahr
nicht zu kurz kommen, für Essen
und Getränke wird gesorgt. Der
Arbeitskreis freut sich sehr über
eine große Schar an Besuchern. Die
Teilnehmeranzahl ist begrenzt und
daher nur mit Voranmeldung mög-
lich. Die Gebühr pro Tisch beträgt 
5 Euro, für Kleiderständer 2 Euro.
Der Beitrag wird vor Ort bezahlt.
Treffpunkt ist der Parkplatz vor 
der Goetheschule.
Anmeldeschluss: 15.04.2017

Arbeitskreis
Gemeinsam im Quartier
gewobau, SPV, Goetheschule,
Wicherngemeinde, Auszeit e.V.,
Kinderschutzbund, SC Opel,
Stadt Rüsselsheim

Ansprechpartnerin: Judith Elbe
Telefon: 0176 - 23773696
judith.elbe@sprintconsult.de

Anmeldung Flohmarkt:
Tel. 06142 - 4970107
Soziales.Management@gewobau-online.de

Datum Uhrzeit Kundenbetreuer    Standort
26.04.2017 14:30-15:30 Uhr Herr Rumpel Hessenring 30, Parkplatz
27.04.2017 14:00-15:00 Uhr   Frau Hartkorn           Walter-Flex-Str. 71, Parkplatz 
02.05.2017 14:00-15:00 Uhr   Frau Schleidt Konrad-Adenauer-Ring 40-52, Parkplatz 
03.05.2017 14:00-15:00 Uhr   Herr Zitzmann Robert-Bunsen-Str. 51
03.05.2017 16:00-17:00 Uhr   Herr Drobnak Jakob-Sittmann-Str. 9 
04.05.2017 14:00-15:00 Uhr   Frau Allgeyer  Parkplatz zw. Käthe-Kollwitz-Str. 26-36
10.05.2017   14:00-15:00 Uhr   Herr Zitzmann Robert-Bunsen-Str. 33-37
10.05.2017   16:00-17:00 Uhr   Herr Drobnak Georg-Treber-Str. 87/89
11.05.2017   14:00-15:00 Uhr   Frau Hartkorn vor dem Haus Eichgrund 9
17.05.2017   14:00-15:00 Uhr   Herr Zitzmann Robert-Bunsen-Str. 1
17.05.2017    16:00-16:30 Uhr   Herr Drobnak Godesberger Str. 33
17.05.2017    16:45-17:15 Uhr   Herr Drobnak Faulbruchstr. 31-35
01.06.2017  14:00-15:00 Uhr   Frau Allgeyer Parkp. zw. Ernst-Barlach-Str. 9-13 u. 8-12
06.06.2017   14:00-15:00 Uhr   Frau Schleidt Burgundenring 11-13
14.06.2017   14:30-15:30 Uhr   Herr Rumpel Ostpreußenstr. 11
19.06.2017   14:30-15:30 Uhr   Herr Rumpel Masurenweg 1-7
27.06.2017   14:00-15:00 Uhr   Frau Schleidt Parkplatz Höngenstr. 1-5
29.09.2017 14:00-15:00 Uhr Frau Allgeyer Parkplatz Lenbachstr. 37 (Garagen)



gewobau Aktuell

Rund 200 Gäste folgten der Einladung der ge-
wobau zum Richtfest der neuen Seniorenwohn-
anlage in Bauschheim „Im großen Eichen“ am
04.02.2017, darunter ca. 100 Mietinteressenten
aus Rüsselsheim, Bauschheim und Umgebung.

Gewobau Geschäftsführer Torsten Regenstein
und der Aufsichtsratsvorsitzende, Oberbürger-
meister Patrick Burghardt, begrüßten im künf-
tigen Innenhof „Morgenrot“ Gäste aus Politik,
Wirtschaft und Gesellschaft, Kooperations-
partner, Verantwortliche vom Bau sowie Miet-
interessenten und Anwohner. Vor gut einem
Jahr wurde hier der erste Spatenstich gefeiert,
nun ist der dreiteilige Wohnkomplex der zu-
künftigen Seniorenwohnanlage im Rohbau
fertig gestellt. „Das Mögliche ist bereits Wirk-
lichkeit geworden. Der Stadtteil Bauschheim
wird seine eigene Seniorenwohnanlage be-
kommen. Es ist aber eine besondere. Denn die
barrierefreien und zum Teil rollstuhlgerechten
Wohnungen werden sowohl für ältere wie
auch für jüngere eingeschränkte Bewohner
zur Verfügung stehen“, erklärte Geschäfts-
führer Regenstein vor 200 Gästen. „Mit dem
neuen attraktiven Wohnangebot wird für den
Stadtteil sozusagen ein „weißer Fleck“ besei-
tigt und ein langgehegter Wunsch realisiert“,
zeigte sich der Aufsichtsratsvorsitzende Ober-
bürgermeister Patrick Burghardt angetan
vom Neubau. Er freut sich auf den neuen
Treffpunkt, zu dem die neue Wohnanlage für
Bauschheim werden wird und kündigte an,
dass sich die Stadt Rüsselsheim auch bei der
Ausweisung neuer Wohngebiete die Ziel-
gruppe Senioren im Fokus behalte. 

In der Wohnanlage  entstehen insgesamt 36
barrierefrei ausgestattete Wohnungen, davon
18 öffentlich gefördert und 18 freifinanziert.
Die Wohnungen werden über zwei Aufzugs-
anlagen und Laubengänge erreicht. Im Erdge-
schoss befindet sich das künftige Bewohner-
café sowie Büro- und Beratungsräume des
Dienstleisters Pro Salus.  „Mit dem Dienstleis-
ter bieten wir erstmals für die Bewohner und
Interessierten das so genannte „Bielefelder
Modell“ an, also Dienstleistungen, Betreuung
und Unterstützung nach individuellen Bedarf
der Mieter. Dies reicht vom wöchentlichen Ein-
kauf, über Gardinenwaschen und -aufhängen
bis hin zur persönlichen Pflegeunterstützung.
Bezahlt werden muss dabei nur die eigentli-
che Dienstleistung, es gibt keine so genannte
„Betreuungspauschale“ wie anderswo“, so
Regenstein in seiner Ansprache. Zu diesem
Konzept finden in den nächsten Monaten
Informationsveranstaltungen statt.

Die Mietinteressenten freuten sich sehr über
die Einladung zum Richtfest und die Willkom-
mensgeste und nutzten die Gelegenheit sich
bei den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern
der gewobau vor Ort zu informieren. Nach
gutem Brauch verkündete Armin Borngesser
im Auftrag der Baufirma Dörhöfer den
Richtspruch und ließ Bauherrn, Architekten
und Handwerksleute hoch leben. 
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Eine Seniorenwohnanlage mit 
einem besonderen Serviceangebot

Feier mit Tradition fand großen Zuspruch

Seniorenwohnanlage „Im großen Eichen - Wohnpark Plus“

gewobau Rüsselsheim feiert Richtfest in Bauschheim

Auch für das leibliche Wohl 
der rund 200 anwesenden 
Gäste war bestens gesorgt.

Musikalisch begleitet wurde 
das Richtfest vom Musikzug 
des SKG Bauschheim, der für 
einen Trommelwirbel beim
Aufziehen des weithin sicht-
baren Richtkranzes sorgte.
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Alles Wissenswerte zum Mega-Event auf einen Blick

Der Hessentag in Rüsselsheim am Main

Von Freitag 9. bis Sonntag 18. Juni 2017 feiern
wir Hessentag in Rüsselsheim am Main. Das
größte Landesfest Deutschlands findet hier
erstmals statt und zeigt mit 1.000 Veranstal-
tungen während der 10 Tage, was das Land
Hessen und Rüsselsheim am Main zu bieten
haben. Kultur- und Sportveranstaltungen,
internationale Speisen und Getränke, Natur
auf der Spur, Musikkonzerte von internationa-
len bis lokalen Künstlerinnen und Künstlern,
Meditation und kirchliches Leben, Ruheoasen
und Mitmachangebote für Groß und Klein:
Der 57. Hessentag wird für die Stadt das Fest
der Superlative. Was der Hessentag ist, wie
sich die Stadt den Hessen und allen Besu-
chern vorstellen wird und eine Auswahl der
Angebote, darüber berichten wir in dieser
Ausgabe von HALLO NACHBAR .

Rüsselsheim ist ein Standort der Automobil-
industrie und damit auch vielen Themen und
Facetten rund um das Thema Auto- und
Maschinentechnik verbunden. Kein Wunder,
dass der Wandel von der einstigen Arbeiter-
stadt zum modernen Technologiestandort
eines der Leitthemen für den diesjährigen
Hessentag ist. „Die Rüsselsheimerinnen und 

Rüsselsheimer haben Benzin im Blut und sind
zu Recht stolz auf legendäre Oldtimer, die hier
gebaut wurden, und modernste Motoren-
und Autotechnik, die in der Stadt entwickelt
wird“, betont Oberbürgermeister Patrick Burg-
hardt. Ebenso stolz sind sie auf die modernen,
schnellen und komfortablen Autos, die in den
letzten Jahrzehnten aus der Entwicklungs-
schmiede in Rüsselsheim kamen und immer
wieder renommierte Autopreise gewannen.
Natürlich spielt bei diesem Themenschwer-
punkt die industrielle Geschichte und Tradi-
tion der Stadt eine wichtige Rolle und wird bei
den vielfältigsten Gelegenheiten beim Hessen-
tag gezeigt. Sei es im Stadt- und Indstrie-
museum, bei Kunstausstellungen oder beim
großen Autobauer selbst, der seine Marke
beim Hessentag präsentieren wird.

Zur Industriegeschichte der Stadt gehört aber
auch der zweite Themenschwerpunkt: die
Internationalität Rüsselsheims. Über 120 Na-
tionalitäten leben in der Stadt und prägen die
Vielfalt der Kulturen. Das werden die Gäste
beim Hessentag in Rüsselsheim am Main mit
den verschiedensten Kulturveranstaltungen
und auch kulinarisch erleben können. Beide
Leitthemen vermitteln auch die besonderen
Stärken, die Rüsselsheim am Main über Jahr-
zehnte entwickelt hat, bunt, modern, lebendig
und innovativ und zukunftsorientiert, eben
typisch Rüsselsheim. Außerdem zeigt die Stadt
überraschende Seiten, die nicht jeder Gast
und Besucher kennt.

Den Hessentag als Landesfest gibt es bereits
seit dem Jahr 1961. Er wurde vom damaligen
Ministerpräsidenten Georg August Zinn ins
Leben gerufen. Die ursprüngliche Idee war, Zu-
wanderern, besonders den damaligen Heimat-

Internationalität und Wandel zum Tech-
nologiestandort: typisch Rüsselsheim

Was ist eigentlich der Hessentag?

Event-Highlights im 
Theater Rüsselsheim

Cinema Concetta
24. Rüsselsheimer Filmtage
8. bis 10. Juni 2017

Till Brönner & Band
Jazz-Konzert
16. Juni 2017

Hagen Rether 
Politisches Kabarett
18. Juni 2017

gewobau Schwerpunkt 



vertriebenen, das Bundesland Hessen in sei-
ner Vielfalt näher zu bringen und ihnen ein
Gefühl von Heimat zu vermitteln. In den An-
fängen stand besonders die Pflege des Brauch-
tums im Vordergrund. 

Heute hat sich der Hessentag zu einem moder-
nen Fest für Jung und Alt gewandelt. Es gibt
Großkonzerte in der Hessentagsarena auf dem
Opel-Gelände, Konzerte in der Opel-Werkshalle
K48 und im Theater, Ausstellungsflächen der
Bundeswehr und der Bundespolizei mit Büh-
nen am Main, das Weindorf und das Kinder-
land im Vernapark, die Landesausstellung, die
Ausstellung "Der Natur auf der Spur", den hr-
Treff am Main und vieles mehr. Rüsselsheimer
Vereine und Gruppen werden sich den Gästen
im Vereinsdorf an der Festung vorstellen.

Sieht man sich ihre Fotos an, so sieht man Ge-
sichter mit einem glücklichen und fröhlichen
Lächeln, die viel Freude und positive Energie
ausdrücken. Selma Kücükyavuz und Marcel
Sedlmayer sind das Hessentagspaar 2017! Das
diesjährige Hessentagspaar aus Rüsselsheim
am Main, die 27-jährige Buchhaltungssachbe-
arbeiterin und der 29-jährige Anforderungs-
manager, sind nicht nur für den Hessentag
sondern auch im Leben ein Paar, ein interkul-
turelles sogar, hat Selma doch türkischstäm-
mige Vorfahren. Beide sind in Rüsselsheim auf-

gewachsen und absolvieren momentan ein
berufsbegleitendes Studium. Als Hessentags-
paar repräsentieren sie die Stadt und werben
auch als Botschafter für Rüsselsheim am
Main. Ihre Kostüme erinnern an die Gründer-
zeit und die Zeit von Sophie und Adam Opel.
Das Kleid ist hellblau und weiß. Außerdem
trägt sie einen weißen Hut und weiße Hand-
schuhe. Die Anzughose von Marcel ist grau
und er trägt ein schwarzes Jackett mit einer
dunkelblauen Krawatte sowie einen Zylinder.
Die Wahl gewannen Selma und Marcel ein-
stimmig, da sie genau das wiedergeben, was
Rüsselsheim auch präsentieren möchte. Die
Eltern des Hessentagspaars haben bereits bei
Opel gearbeitet und beide sind im schönen
Rüsselsheim am Main aufgewachsen. Selma
Kücükyavuz kann mit ihrem türkischstämmi-
gen Hintergrund so bestens das Hessentags-
thema Internationalität in Rüsselsheim vertre-
ten. Beide freuen sich auf die ehrenvolle und
aufregende Aufgabe als Hessentagspaar 2017.

Veranstaltungspanorama

Das Hessentagspaar 2017

Hessentagslogo
Das Hessentagslogo für Rüsselsheim
vereint die beiden wichtigen Leit-
themen des Hessentags: Einerseits
den Übergang von der Arbeiterstadt
zum Technologiestandort, dargestellt
durch das Auto und die Adam-Opel-
Statue auf dem Logo, aber auch die
Internationalität Rüsselsheims. Diese
wird durch die Weltkugel und die
verschiedenen Farben ausgedrückt.
Außerdem sind wichtige Bereiche
der Stadt wie das Theater und die
Festung, der Sport und natürlich der
Main abgebildet. Das Logo verbrei-
tet durch seine bunten Farben eine
positive Stimmung und Vorfreude
auf den Hessentag. Unter dem
Motto „MAIN Rüsselsheim, UNSER
Hessen“ wird das Fest stattfinden. 

Weitere Informationen, Tipps 
und Hinweise zum Hessentag 
2017 finden Sie unter:

www.hessentag2017.de

www.hessentag2017.de/
mitmachen/mitmachen-im-
team-ruesselsheim.html

7

Online-Gewinnspiel: Zum Hessentag verlost die gewobau je 5x2 Tickets für folgende Veranstaltungen: 

hr3 Open Air 
09.06.2017 um 17.30 Uhr 
Hessentagsarena 
mit Silbermond, Andreas Bourani, 
Joris und Tonbandgerät 

Peter Maffay & Band 
15.06.2017 um 20.00 Uhr
Hessentagsarena 
Der erfolgreichste Künstler in 
den deutschen Album-Charts

Hessentags-Party-Nacht 
15.06.2017 um 20.00 Uhr 
Music Hall K48 
mit Jürgen Drews, Mickie Krause,
Anna Maria Zimmermann

„Una notte italiana“ 
16.06.2017 um 18.00 Uhr
Hessentagsarena
mit Zucchero, Gianna Nannini 
und Niccolò Fabi

Die Teilnahmebedingungen und alle weiteren Infos zum Gewinnspiel unter: www.gewobau-online.de

gewobau Schwerpunkt 
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Sie als Mieter der gewobau haben ab sofort
die Möglichkeit, Mietbescheinigungen bequem
von zuhause aus online über den „Rückrufser-
vice“ auf der Homepage zu bestellen. Bisher
konnten schon Reparaturmeldungen sowie
Anliegen zu den Themen Betriebskosten-
abrechnungen, Hausordnung, Fernsehem-
pfang und Müllentsorgung per Mausklick
gemeldet werden. Außerdem konnten Sie als

Mieter bereits einen Mietergarten- oder
Parkplatzwunsch online senden. Unter dem
unten angegebenen Link können Sie unseren
Rückruf-Service auf der Homepage aufrufen.
Hierfür einfach die angegebenen Textfelder
wie Name, Rufnummer und Anliegen ausfül-
len und anschließend abschicken:

www.gewobau-online.de/rueckrufservice.html

Mietbescheinigung ab sofort online bestellen

Hinweis zu DVB-T der Stadt-
werke Rüsselsheim: RTL bleibt
auf seinem Sendeplatz

Die Mieter der gewobau müssen
sich keine Sorgen machen: Sie 
werden auch künftig RTL auf dem
gewohnten Sendeplatz empfangen.
Eine missverständliche Information
des Senders RTL sorgte für
Verwirrung. Demnach sollen sich
Zuschauer nach Alternativen
umschauen, wenn Ende März der
Fernsehempfang über Antenne
(DVB-T) eingestellt wird. Doch
davon betroffen ist nicht RTL, 
sondern lediglich der Sender RTL
Hessen, der zeitweise ein auf
Hessen zugeschnittenes Pro-
gramm ausstrahlt. Im Gegensatz 
zu den regionalen Varianten von
RTL Niedersachsen, Bremen und
Nordrhein-Westfalen hat sich RTL
bislang noch nicht dazu entschie-
den, auch RTL Hessen per Satellit
oder Kabel auszustrahlen.

Die Fernsehkunden der Stadtwerke
empfangen RTL wie gewohnt auf
ihrem Sendeplatz und müssen 
deshalb auch keinen Sendersuch-
lauf machen. Anstatt der Hessen-
Beiträge wird künftig in dieser
Sendezeit das überregionale RTL-
Programm gezeigt.

News & Info
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Für die Sicherheit der Kinder:

Regelmäßige Spielplatzprüfung im gewobau-Bestand

Die Sicherheit auf Spielplätzen hat hohe Prio-
rität. Deshalb lässt die gewobau in diesem Jahr
wieder ihre Spielplätze an den Wohnanlagen
von einer Fachfirma überprüfen. Das Unter-
nehmen Spielplatzmobil GmbH aus Ingelheim
ist seit über zehn Jahren in den Bereichen Spiel-
platzkontrolle und Baumkontrolle tätig. Jähr-
lich kontrolliert das Unternehmen mit seinen
acht Mitarbeitern knapp 8.000 Spielplätze
und 25.000 Bäume in der Region, darunter
auch die 81 großen und kleineren gewobau-
Spielplätze. Die Spielplatzkontrolleure sind alle
TÜV-zertifizierte Sachverständige bzw. FLL
(Forschungsgesellschaft Landschaftsentwick-
lung Landschaftsbau e.V.)-zertifizierte Sachver-
ständige nach DIN SPEC 79161. Mario Ladu,
Geschäftsführer der Firma „Spielplatzmobil“
und öffentlich bestellter und vereidigter Sach-
verständiger durch die IHK Rheinhessen für
Spielplatzgeräte, übernahm persönlich die Prü-
fung und zeigte sich u.a. von der Sauberkeit
der Spielplätze beeindruckt. „Da gibt es überre-
gional ganz andere Beispiele.“; so Mario Ladu
im Gespräch mit Hartmut Hebling von der
Abteilung Technischer Service der gewobau.

Der gewobau-Mitarbeiter des Bereiches Außen-
anlagen begleitete den Prüfer auf seiner jährli-
chen Hauptinspektion. Dabei wird der be-
triebssichere Zustand der Spielplatzgeräte, der
Fundamente, der Spielplatzböden und des
Spielplatzes im Allgemeinen für jeden einzel-
nen Spielplatz festgelegt. Die Prüfer stellten
weiterhin fest, dass die gewobau-Spielplätze
im Großen und Ganzen auf einem normge-
rechten Stand sind. Immer wieder einmal
muss der Fallschutz rund um die Spielgeräte
ergänzt werden. An einigen älteren Spieltür-
men werden die Konstruktionen an veränderte
Normen angepasst. So werden z.B. Durchlauf-
sperren an Rutschen montiert, Lücken an Bau-
teilen aufgrund veränderter Spaltmaße ge-
schlossen und Ketten an Schaukeln getauscht.
An der Überarbeitung der gefundenen Mängel
wird bereits gearbeitet, so dass die neue
Spielsaison im Frühjahr sicher beginnen kann.

„Für die Sicherheit unserer Spielplätze inves-
tieren wir regelmäßig“, so Geschäftsführer Tors-
ten Regenstein, der allen Kindern und Familien
für die neue Spielsaison viel Spaß wünscht.
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gewobau Intern

Frau Julia Rudolph ist seit dem 08.02.2007 bei
der gewobau tätig. Sie begann ihre Tätigkeit
als kaufmännische Angestellte in der Stabs-
stelle IT und als Unterstützung für andere
Abteilungen des Unternehmens. Seit 2008 ist
sie als Sekretärin der Geschäftsführung u.a.
für die Erledigung der Korrespondenz, die
Erstellung von Präsentationen, die Organisa-
tion von Sitzungen sowie für Protokolle und
Niederschriften zuständig. Zudem hat sie im
Jahr 2016 die Ausbildereignungsprüfung bei
der IHK abgelegt. Sie unterstützt und organi-
siert den Bewerbungsprozess mit, betreut die
Auszubildenden und berät Mitarbeiter und
Führungskräfte in Ausbildungsfragen.

Frau Nadja Riedel ist seit 15 Jahren bei der
gewobau beschäftigt. Die gelernte Immobili-
enkauffrau begann ihre Tätigkeit am 01.01.
2002  in der Abt. Betriebswirtschaft. Ihr Auf-
gabenbereich umfasst seither die Darlehens-
buchhaltung und vertretungsweise die Mie-
tenbuchhaltung. Darüber hinaus wirkt sie bei
der Erstellung der jährlichen Jahresabschlüsse
mit. 2005 hat sie erfolgreich an einer Weiter-
bildung zur Bilanzbuchhalterin teilgenommen. 

Mitarbeiter

Dienstjubiläen

Die gewobau-Fußballmannschaft nahm am diesjähri-
gen Firmenfußballturnier der Firma FMC planen und
bauen AG teil. Das Firmenturnier, das in Kooperation
mit der Eintracht Frankfurt stattfand, sorgte beim
gewobau-Team für Spaß, Teamzusammenhalt und
gegenseitiges Engagement auf dem Spielfeld. Am
Turnier in der Wolfgang-Steubling-Halle der Frank-
furter Eintracht nahmen insgesamt 32 Firmen teil.
Turniersieger des FMC-Indoor Cups 2017 wurde die
Firma Leonie Bordnetz-Systeme. „Es hat uns viel
Spaß gemacht, auch wenn wir nicht immer gesiegt
haben“, so Sebastian Rumpel, Mannschaftskapitän
der gewobau Fußballmannschaft.

von oben links: Die Kollegen
Zitzmann, Gabelmann, 
Aranda-Lopez, Neuhaus, Tahiri

von unten links: Die Kollegen
Kugler, Rumpel, Wagner

Nadja Riedel

Julia Rudolph

gewobau mit Messestand dabei

Ausbildungsmesse 2017

Die gewobau Rüsselsheim informierte auch in
diesem Jahr bei der 15. Ausbildungsmesse
„Bündnis Schule und Arbeit“ am 11.02.2017 in
der Werner-Heisenberg-Schule über ihr Aus-
bildungsangebot. Am gewobau-Stand hatten
Interessierte die Möglichkeit, sich ausführlich
über den Beruf und über die Tätigkeiten
der/des Immobilienkauffrau/-manns zu infor-
mieren. So konnte man sich über Gehalt,
Dauer und Zugangsvoraussetzungen der
Ausbildung sowie Weiterbildungsmöglich-
keiten nach der Ausbildung informieren.  Viele
junge Leute zeigten sich über die Aufgaben
einer/s Immobilienkauffrau/manns, wozu die
Verwaltung und das Bewirtschaften von
Wohnungen und Gewerberäumen gehören,
natürlich auch die Vermietung, das Rech-
nungswesen und die Buchhaltung, die An-
wendung des Grundstücks-, Miet-, und Miet-
preisrechts, das Erstellen von Finanzierungs-
plänen und Wirtschaftlichkeitsberechnun-
gen, die Beschaffung von Finanzierungsmit-
teln und die Planung und Durchführung von
Bau- und Modernisierungsvorhaben begeis-
tert und interessiert. Entsprechend intensiv
waren die Fragen von Schülern und Eltern. 

Wir freuen uns, wenn sich auch dieses Jahr
wieder zahlreiche interessierte Schülerinnen
und Schüler bei uns bewerben“, erklärt Julia
Rudolph, Ausbilderin der gewobau Rüssels-
heim, die gemeinsam mit ihrem Kollegen Dirk
Sonntag die Auszubildenden am Stand unter-
stützte. Die Ausbildung bei der gewobau er-
folgt im „Dualen System“. Neben der Ausbil-
dung im Betrieb besuchen die angehenden
Immobilienkaufleute die private Berufsschule
des „Europäischen Bildungszentrums der
Immobilienwirtschaft“ in Bochum. 

von links: Julia Rudolph, Dirk Sonntag, Oberbürger-
meister Patrick Burghardt und die Auszubildenenden
der gewobau Rüsselsheim
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Veranstaltungen

Donnerstag, 04.05.2017, 20.00 Uhr
Kabarett: "Wenn Worte reden könnten…" 
Jochen Malmsheimer 
Theater Rüsselsheim, Großes Haus

Freitag, 05.05.2017, 20.00 Uhr
Komödie: 4. Türkisches Theaterfestival  
KOZALAR - KOKONS 
Theater Rüsselsheim, Großes Haus

Sonntag, 07.05.2017, 15.00 Uhr
Junges Theater: Das Dschungelbuch
Theater Rüsselsheim, Großes Haus 

Freitag, 12.05.2017, 20.00 Uhr
Komödie: 4. Türkisches Theaterfestival Frankfurt
YASTIK ADAM - DER KISSENMANN 
Theater Rüsselsheim, Großes Haus

Samstag, 13.05.2017, 20.00 Uhr
Komödie: 4. Türkisches Theaterfestival Frankfurt
BUDA GECER YA HU - Auch das geht vorbei
Theater Rüsselsheim, Großes Haus

Sonntag, 14.05.2017, 17.00 Uhr
Konzert der Musikschule 
Theater Rüsselsheim, Großes Haus

Samstag, 20.05.2017, 20.00 Uhr
Schauspiel: Er ist wieder da
nach dem Roman von Timur Vermes
Theater Rüsselsheim, Großes Haus

Dienstag, 23.05.2017, 20.00 Uhr
Konzert:   "Murnau – saubere Lieder, dreckerte
Geschichten",  Georg Ringswandl & Band 
Theater Rüsselsheim, Großes Haus

Mittwoch, 24.05.2017, 20.00 Uhr
Musical: Die Musical-Show Daddy Cool, 
40 Jahre Boney M
Theater Rüsselsheim, Großes Haus

Mittwoch, 29.03.2017, 15.00 Uhr
Junges Theater: Vince und Eric reisen zu den Sternen:
Schlau hoch 2
Theater Rüsselsheim, Großes Haus

Sonntag, 02.04.2017, 18,00 Uhr
Konzert: René Kollo - Ein Weltstar sagt Adieu 
Theater Rüsselsheim, Großes Haus

Montag, 03.04.2017, 20.30 Uhr
Jazz-Fabrik: Tomasz Stanko New York Quartet 
Theater Rüsselsheim, Hinterbühne

Freitag, 07.04.2017, 17.00 Uhr
Junges Theater: Abschlusspräsentation 
„Dein starker Auftritt“ 
Theater Rüsselsheim, Großes Haus

Freitag, 21.04.2017, 20.00 Uhr
Konzert: LandesJugendSinfonieOrchester
Theater Rüsselsheim, Großes Haus

Sonntag, 23.4.2017, 20.00 Uhr
Schauspiel: Martin Luther & Thomas Müntzer 
oder die Erfindung der Buchhaltung 
Theater Rüsselsheim, Großes Haus

Montag, 24.04.2017, 20.30 Uhr
Jazz-Fabrik: Killing Popes 
Theater Rüsselsheim, Hinterbühne

Freitag, 28.04.2017, 19.00 Uhr
Schauspiel: Romeo und Julia 
Theater Rüsselsheim, Großes Haus

Sonntag, 30.04.2017, 15.00 Uhr
Sonntagsreihe für Familien: Bremer Stadtmusikanten
Theater Rüsselsheim, Großes Haus

Mittwoch, 03.05.2017, 20.00 Uhr
Tanz: Jubiläumsprogramm Hubbard Street 2 
Theater Rüsselsheim, Großes Haus

Theater Rüsselsheim

Auszug aus dem Programm Frühling 2017

Das Theater Rüsselsheim bietet 
wieder ein hochwertiges Programm.
Ob Sie sich internationale Shows,
Musicals, Konzerte oder Kabaretts
und Komödien anschauen möchten,
es ist für jeden etwas dabei! Wir
zeigen in dieser Ausgabe wieder
eine Auswahl an Veranstaltungen.

Vorverkaufsstellen
Service-Center Rüsselsheim
Am Treff 1
65428 Rüsselsheim am Main
Tel. 06142 - 83 26 30
Fax 06142 - 1 68 94

Öffnungszeiten:
Montag-Freitag 10-13 Uhr
Donnerstag 13-18 Uhr

Dazu kommt ebenfalls ein 
telefonischer Informations- und
Buchungsservice unter der Ruf-
nummer 06142 - 832 630, der 
montags bis donnerstags von 
10-17 Uhr und freitags von 
10-13 Uhr zur Verfügung steht.

Weitere Informationen unter
www.kultur123ruesselsheim.de
sowie in den tagesaktuellen Medien

Hubbard Street 2 
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Das Team ist auch an vielfältigen
Projekten der gewobau u.a. in
Zusammenarbeit mit der Abteilung
Soziales Management, der 
Wohnungsabteilung und der Stabs-
stelle Dienstleistungen beteiligt,
wenn es zum Beispiel um Umwelt-
projekte in Zusammenarbeit mit 
den Rüsselsheimer Schulen und in
der Quartiersarbeit oder um den 
Bau von Müllplätzen geht.

Straßennamen in Rüsselsheim und ihre Bedeutung

Die Rembrandtstraße in Haßloch-Nord

Serie

geboren und gehörte in der Epoche des Barocks
zu den bedeutendsten Künstlern der Nieder-
lande. Rembrandt van Rijn eröffnete 1625 in
Leiden sein erstes Atelier und beschäftigte sich
als Radierer, Maler und Zeichner. Seine Werke
zeigen oft Landschaften, Porträts oder mytholo-
gische und biblische Themen. Eines seiner
bekanntesten Werke ist die „Nachtwache“, wel-
ches 1642 fertig gestellt wurde und heute im
Rijksmuseum in Amsterdam hängt. Es zeigt
eine Bürgerwehr aus dem 17. Jahrhundert, die
zum Aufbruch bereit ist. In den folgenden
Jahren verschlechterte sich seine finanzielle
Lage stark, da seine Porträts nicht mehr für zeit-
gemäß gehalten wurden. Es kam unter ande-
rem zur Versteigerung seines Besitzes. Rem-
brandt lebte somit die letzten Jahre bis zum Tod
am 4. Oktober 1669 in großer Armut. Trotzdem
ist er bis heute ein sehr anerkannter und wich-
tiger Künstler des Barocks.

Mehr als 400 Straßennamen sind für das
Stadtgebiet Rüsselsheim verzeichnet. Darunter
sind u.a. namenhafte Persönlichkeiten aus
Kunst, Kultur, Wissenschaft, Medizin und aus
der Stadtgesellschaft, vertreten. Hallo Nachbar
stellt in dieser Ausgabe einen Straßennamen im
Stadtquartier Haßloch-Nord vor. Hier sind viele
Straßen nach Malerinnen und Malern benannt.
Einer davon ist der berühmte Maler Rem-
brandt. Die Straße verläuft von Nord nach Süd
und zweigt von der Bundesstraße 486 (Var-
kausstr.) nach Norden in das Wohnviertel ab.

Das Wohngebäude der gewobau mit drei Haus-
eingängen in dieser Straße befindet sich seit
dem Jahr 1961 im Besitz der gewobau und
wurde vor einigen Jahren teilgedämmt und
erhielt neue Vorstellbalkone. Benannt ist die
Straße nach dem Künstler Rembrandt Harmens-
zoon van Rijn. Er wurde im Jahr 1606 in Leiden

Die Abteilungen der gewobau und ihre Aufgabenbereiche

Der Bereich Grünpflege/Außenanlagen stellt sich vor 
Eine weitere Aufgabe ist die Aufwertung und
Umgestaltung von Außenanlagen, wie z. B. in
der Seniorenwohnanlage in der Faulbruch-
straße oder in der Paul-Hessemer-Straße. Hier
wurden nicht nur Pflanzanlagen geplant und
ausgeführt, sondern auch die gesamte Gestal-
tung des Außenbereiches von Sitzbänken, Pa-
villon / Überdachung bis hin zur Wegefüh-
rung und zur Gestaltung der Einzäunung
abgestimmt. Auch bei Pflanzaktionen in den
Wohnquartieren sind die Mitarbeiter des Be-
reiches Grünpflege / Außenanlagen gefragte
Gesprächspartner. So kümmern sie sich auch
um die Einhausung von Müllplätzen sowie
den Umbau von Spielplätzen. Weiterhin ist die
jährliche Baum- und Spielplatzkontrolle ein
fester Bestandteil ihrer Arbeit, genauso wie
der Bau und die Betreuung der Mietergärten
und Brunnen. Die Bekämpfung von Schädlin-
gen ist ebenfalls bei der Grünpflege angesie-
delt. Nicht zuletzt spielt der Naturschutz bei
der gewobau eine wichtige Rolle. Hier wurde
in den letzten Jahren viel getan. Es wurden
Insektenhotels errichtet, es entstanden Bienen-
wiesen und auch in den Schwalbenschutz
wurde investiert. 

Die Grünpflege ist zuständig für die Gestal-
tung und Pflege der Außen- und Grünanlagen.
Ein attraktives Wohnumfeld soll den Mietern
ein angenehmes Wohngefühl bieten. Die ge-
wobau investiert hierbei bewusst in die Pla-
nung und Pflege der Grünanlagen.

Zu den Aufgaben gehören die Kontrolle der
Pflegemaßnahmen durch externe Dienstleis-
ter und die Neugestaltung der Außenanlagen.

Rembrandts berühmtes Werk 
„Die Nachtwache“ von 1642

Im Team der Grünpflege arbeiten Kerstin Schulz und die
Bezirksbauleiter Hartmut Hebling und Jochen Meißner 



Die gewobau bietet zusammen 
mit dem Verein wohnen & leben
Reisen für Mieterinnen und Mieter
an. Sie können Tagesausflüge zu
interessanten Städten und Regio-
nen in der näheren und weiteren
Umgebung buchen, Kunstausstel-
lungen und Unternehmen besu-
chen. Das Programm des ganzen
Jahres bietet auch Mehrtages-
reisen. Hallo Nachbar zeigt eine
Auswahl an Reisen und Ausflügen.
Wir wünschen Ihnen viel Vergnü-
gen beim Reiseprogramm.

Teilnahmebedingungen:
Von Mo-Fr von 9-12 Uhr können
Sie sich unter Tel. 069-60691150
für Ihre Reise anmelden und er-
halten dort alle Informationen zur
Ihrer geplanten Reise und zum
Zustieg mit Uhrzeit. Die Unterlagen
erhalten Sie dann per Post.

Zustieg für alle Fahrten:
- Maintal Dörnigheim, Bahnhof
- Ffm, Berliner Str./ Paulskirche
oder 

- Rüsselsheim, Bushaltestelle Ecke 
Haßlocher Str./ Waldfriedhof

Übrigens:
Es gibt keine Stornogebühr bei
Tagesfahrten von wohnen & leben
e.V. bis 28 Tage vor Abreise. Die
Mindestteilnehmerzahl beträgt bei
allen Fahrten 35 Personen. Nicht-
Mieter der gewobau und Nassau-
ischen Heimstätte zahlen bei Bus-
fahrten eine geringe Aufzahlung 
von 3,- Euro.

Besuchen Sie uns auch auf 
unserer neuen Website unter 
www.wohnenundlebenev.de

Das komplette Reiseprogramm 2016
gibt es auch auf www.gewobau-
online.de/downloads

Reiseteilnehmern, die nicht bei
einem unserer Mitglieder wohnen,
müssen wir für die Tagesfahrten
einen Aufschlag von Euro 3.- pro
Person berechnen. Bei Führungen
und Werksbesichtigungen mit Eigen-
anreise bleibt der Preis unverändert.
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Exklusiv für gewobau-Kunden

Auszug aus dem Reiseprogramm Frühling 2017

Samstag, 22.04.2017
Tagesfahrt nach Speyer
Erkunden Sie bei unserer Stadtführung die zahlrei-
chen Sehenwürdigkeiten von Speyer. Erfahren Sie
spannende Details über die mittelalterliche Befes-
tigungsanlage, zu der 68 Mauern- und Tortürme
gehören oder den höchsten Kirchturm der Pfalz, der
zur im neugotischen Stil gebauten Gedächtniskirche
gehört. Seit 1000 Jahren ragt die größte erhaltene
romanische Kirche Europas unweit des Rheinufers als
Wahrzeichen der Stadt empor. Beachtung verdient
nicht nur der neu gestaltete Kaisersaal mit den neun
Fresken von Johann von Schraudolphs, sondern u. a.
auch die bis heute unverändert erhalten gebliebene
Krypta. Sie ist Grablege von acht deutschen Kaisern
und Königen, vier Königinnen und einer Reihe von
Bischöfen. Im Anschluss an die Stadtführung ist
genügend Zeit den Dom selbständig zu besichtigen.

Unsere Leistungen: 
Busfahrt von Frankfurt 
(über Rüsselsheim) nach Speyer
Preis p. Person 27,- Euro zzgl. Stadtführung 6,- Euro

gewobau, ’Oturmak ve yaşamak’ derneği ile birlikte ki-
racilara tatil imkanisağliyor. Bu imkanla kiracilar yakin
çevrede yada uzakta bulunan ilginç kent ve çevrelere
seyahat edebilirler. Sanat gösterilerini veya işyerlerini
görme firsatini yakalaabilirler. ’Merhaba komşu’ progra-
mi ile bir günden fazla süren seyahatlere de katilmak
mümkün. Bu imkandan nasil yararlanilabile ceği bu
sayfanin köşesinde yer aliyor. Tatil programinda sizlere
bol eğlence.
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Donnerstag, 01.06.2017
Wartburg und Eisenach
Die Wartburg liegt am nordwestlichen Ende des Thü-
ringer Waldes und wurde um 1067 von Ludwig dem
Springer gegründet. Seit 1999 gehört sie zum Weltkul-
turerbe. Die Wartburg ist wie kaum eine andere Burg
mit der Geschichte Deutschlands verbunden. So lebte
dort z.B. die später heiliggesprochene Elisabeth von
Thüringen, der Reformator Martin Luther übersetzte
hier das Neue Testament der Bibel und Johann Wolf-
gang von Goethe weilte mehrfach. Es ist daher nicht
verwunderlich, dass die Burg bereits im 19. Jh. als
nationales Denkmal galt. Erfahren Sie bei einer Füh-
rung mehr über die Historie der Wartburg. Anschlie-
ßend besuchen wir die Stadt Eisenach unterhalb der
Wartburg. Lauschen Sie bei einer Erlebnisführung in
Eisenach der geschwätzige Magd Marie wie sie von
der wechselvollen Stadtgeschichte berichtet.

Unsere Leistungen: 
Busfahrt von Frankfurt (über Rüsselsheim) 
zur Wartburg, inkl. Burgführung
Preis p. Person 36,- Euro zzgl. Stadtführung 5,- Euro

Samstag, 24.06.2017
Frankfurt - Commerzbank
Mitten in der Wolkenkratzer-Metropole Frankfurt ragt ein Gebäude in die Höhe, das schon 1997 fertiggestellt
wurde und noch immer der Renner bei Führungen und Städtetouren ist: der Commerzbank Tower. Am Kaiserplatz
gelegen, gleich gegenüber dem berühmten 5-Sterne-Plus-Hotel Frankfurter Hof, ist das 65 Stockwerke hohe
Gebäude ein markanter Blickfang. Schon in der Lobby mit ihrem überdimensionalen changierenden Farbvlies
bekommen die Besucher einen Eindruck davon, welche architektonisch innovativen Konzepte bei Beleuchtung,
Klimatisierung und Raumaufteilung realisiert wurden. Staunend
schaut man vom Foyer bis hoch zum Dach, begleitet von immer-
grünen Themengärten mit bis zu 14 Meter hohen Bäumen.
Während bei öffentlichen Führungen im 49. Stockwerk Schluss
ist, können unsere Teilnehmer bis zum 52. Stockwerk vordringen.  

Unsere Leistungen: 
Führung um 12 Uhr durch das Commerzbank Hochhaus
Preis pro Person 3,- Euro / Anmeldung unbedingt erforderlich



Folgendes Material benötigst du zum Basteln:

• Tonkarton in Weiß, Gelb, Orange, Braun, Hellgelb
• Musterpapier
• Pfeifenreiniger in Gelb
• Abstandspads und Klebefilm
• Fineliner in Schwarz
• Buntstift in Rosa, Rot und Weiß

Alle Motive auf den entsprechenden 
Karton übertragen und ausschneiden. 
Die Pfeifenreiniger-Stücke nach der Vorlage biegen.

Das Huhn zusammenfügen. Den Kamm, Schnabel 
und einen Kehllappen hinter dem Kopf befestigen. 
Den zweiten Kehllappen auf dem Kopf 
anbringen. Das Auge aufkleben und die 
Pupille aufmalen. Die Flügel mit 
Abstandspads fixieren.

Den Lichtpunkt im Auge und die 
Konturlinien in Weiß aufmalen. 
Die Wangen rot schattieren. 
Die Beine hinter den Körper kleben 
und zusätzlich mit Klebefilm fixieren.

Bei dem Hasen die Innenohren und die zweiteilige Hose aufkleben. 
Die Gesichtszüge aufmalen und Lichtpunkte setzen. 
Die Wange rot und den Bereich unter der Nase rosa schattieren.

Den Hasen mit dem Bein und der Pfote direkt auf das Huhn kleben. 
Den Hasen im oberen Bereich an Hose und Kopf 
mitAbstandspads am Huhn fixieren.

Die Bastelvorlage zum Ausdrucken findest du im Internet unter:

www.familie.de/pdf/387704/osterhasen-basteln-vorlage.pdf
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Kinderseite

Bastel einen Osterhasen 
für’s Fenster



Kundenzentrum im Bahnhof 
RMV-Mobilitätszentrale
Bahnhofsplatz 2
65428 Rüsselsheim am Main
Tel. 06142 - 500-0 

Öffnungszeiten
Mo, Mi, Do, Fr 7.00-16.30 Uhr 
Di 7.00-18.00 Uhr 

Kundenzentrum 
Walter-Flex-Straße
Walter-Flex-Straße 74
65428 Rüsselsheim am Main
Tel. 06142 - 500-0

Öffnungszeiten
Mo bis Mi 7.00-16.00 Uhr 
Do 7.00-18.00 Uhr 
Fr  7.00-14.30 Uhr 

Internet:
www.stadtwerke-ruesselsheim.de

Telefon und Internet 
gibt es ab 34,90 Euro
monatlich. Infos erhalten Sie 
in den Kundenzentren der 
Stadtwerke oder auf 
www.glasfaser-ruesselsheim.de 

Zusätzliche 
Programmangebote: 
Mehr Fernsehen für 
alle gewobau-Mieter, z.B.:

PayTV HD privat
6,90 Euro monatlich
für 14 private HD-Sender 

PayTV türkisch
8,90 Euro monatlich 
für 10 türkische Sender

Information im Kundenzentrum
Walter-Flex-Straße 74
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Auffälliges Fahrzeug soll auch Veranstaltungsort werden

Künstler gestalten zum Hessentag einen Bus

„Ein Bus passt hervorragend zu uns“, meint
Hans-Peter Scheerer, Geschäftsführer der
Stadtwerke Rüsselsheim, die im Auftrag der
Stadt für den öffentlichen Personennahver-
kehr in Rüsselsheim am Main sorgen und täg-
lich 12.000 Fahrgäste befördern. Insofern lag
es für das Unternehmen nahe, auch einen Bus
in den Stand einzubeziehen, den die Stadt-
werke auf dem Hessentag haben werden.

„Doch es soll ein besonders gestalteter Bus
werden, ein echter Hingucker“, erklärt Hans-
Peter Scheerer. Daher haben die Stadtwerke
einen Wettbewerb ausgelobt, zu dem fünf
Künstler, darunter ein Duo, ihre Vorschläge
einreichen. Eine Jury wird entscheiden, welche
Gestaltung gewinnt und umgesetzt wird. Der
Bus wird entsprechend der Vorlage beklebt
und zum Hessentag erstmals in dieser
Gestaltung zum Einsatz kommen – „und
anschließend in den kommenden Jahren im
normalen Betrieb durch Rüsselsheim fahren“.

Die Stadtwerke Rüsselsheim werden beim Hes-
sentag mit einem Stand in der Frankfurter Str.
(Höhe Stresemannanlage, „Schiller-Eiche“)
präsent sein. Dem 18 Meter langen und 2,5
Meter breiten Gefährt kommt dabei eine beson-
dere Rolle zu: Es soll auch als Veranstaltungs-
ort dienen, bei dem es genauso einen „Talk im
Bus“ wie „Rock im Bus“ geben kann. „Eine Art
Wohnzimmer-Konzert kann ich mir gut vorstel-
len“, sagt Unternehmenssprecher Jürgen Gelis.

Von den angefragten Künstlern, Graphikern
und Illustratoren haben sich zur Teilnahme
bereit erklärt: die Rüsselsheimer Bengt Foss-
hag und Thomas Marutschke, Nicolas Bruck-
mann und Lea Müller aus Mainz (die als Duo
gemeinsam mitwirken) und Jenny Adam aus
Frankfurt. Bis 15. März haben sie Zeit, ihre Vor-
schläge einzureichen. Der Wettbewerb steht
unter dem Motto  „Zukunft der Energie“. Die
eingereichten Beiträge sollen möglichst einen
Bezug zu Rüsselsheim am Main haben. Jeder
Teilnehmer erhält eine Aufwandsentschä-
digung von 250 Euro. Auf den Sieger wartet
zudem das Preisgeld von 1500 Euro. 

Der Jury, die Ende März über die Vergabe ent-
scheidet, gehören an: Alexandra Groth (Redak-
tionsleiterin Main-Spitze), Angelika Ohliger
(Redaktionsleiterin Rüsselsheimer Echo), Peter
Kunert (Vorsitzender des Fahrgastbeirats),
Roman Köller (zuständig für Marketing bei
Kultur 123 Stadt Rüsselsheim am Main), Hans-
Peter Scheerer (Geschäftsführer Stadtwerke
Rüsselsheim) sowie Kerstin Weber (Schriftset-
zermeisterin aus Nauheim), die für die
Stadtwerke schon mit der Gestaltung von
Bussen betraut war. 

Noch ist er weiß: Doch solch einen Bus gilt es künstlerisch zu gestalten, damit er zum Hessentag beim Stand der
Stadtwerke zum Einsatz kommt.

Weitere Informationen zum Wettbewerb und den
Teilnehmern gibt es auf der Website der Stadtwerke
Rüsselsheim unter:

www.stadtwerke-ruesselsheim.de/wettbewerb



„Unsere Wasserbotschafter haben sehr dazu
bei getragen, dass noch viel mehr Menschen
der Wert des Wassers bewusst wird“, lobt Stadt-
werke-Geschäftsführer Hans-Peter Scheerer.
Seit Ende 2011 und somit seit gut fünf Jahren
sind die Heilpraktikerin Gudula Anker, Medi-
zinerin Dr. Annette Balz-Fritz und die Fach-
beraterin für Darmgesundheit Hildegard
Haupt ehrenamtlich im Einsatz. Seit 2014
werden sie von Ulrich Rein unterstützt, der
das Hilfsprojekt „Sauberes Trinkwasser für
Tamugh“ ins Leben gerufen hat.  

Die vier Botschafter haben es sich zur Auf-
gabe gemacht, die Menschen darüber aufzu-
klären, dass Wasser aus der Leitung entgegen
mancher falscher Vorurteile in Deutschland
unbedenklich getrunken werden kann.  Dr. An-
nette Balz-Fritz rät Patienten, die abnehmen
möchten, vor den Mahlzeiten erst einmal ein
Glas Wasser zu trinken. Denn viele Menschen
könnten nicht zwischen einem Hunger- und
einem Durstgefühl unterscheiden.  „Weil es
viel leichter ist, an Essen heranzukommen,
wird schnell mal eine Tafel Schokolade aufge-
macht.“

„Wasser ist das Lebenselixier“, macht Gudula
Anker deutlich. Die Flüssigkeit ist ein
Transportmedium, um bestimmte Stoffe in
die Körperzellen zu befördern oder von dort 
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Ehrenamtliches Engagement hilft auch Menschen in Kenia

Wasserbotschafter sind auch weiter aktiv

MainÖkoStrom: 
Wir bieten Strom an, der zu 100
Prozent aus erneuerbaren Energien
stammt. Dabei erfüllen die Stadt-
werke Rüsselsheim die Empfehlun-
gen der Verbraucherschützer.
Verträge sind jederzeit kündbar, 
es gibt keine Vorauskasse, keine
Mindestlaufzeit, dafür Preissicher-
heit und Service vor Ort.

Telefon-Hotline: 
06142 500-222   

Empfehlen Sie uns!
Wer einen Neukunden für die Stadt-
werke wirbt, kann sich dafür 25 Euro
sichern. Einfach den Stadtwerken die
Kontaktdaten des potenziellen neuen
Kunden mitteilen und fertig. Kommt
es mit dem Geworbenen zu einem
Vertragsabschluss, wird die Prämie
überwiesen. Teilnahmebogen gibt es
in den Kundenzentren der Stadtwerke
oder online über: 

www.stadtwerke-
ruesselsheim.de/freunde

wieder hinauszubringen. Wie wichtig Wasser
ist, macht sie auch daran fest, dass der
Mensch zum Großteil aus Wasser besteht -
das Gehirn beispielsweise zu 70 - 80 Prozent.“ 

„Wasser aus der Leitung zu trinken ist
gesund, schont die Umwelt und den
Geldbeutel“, erklärt Hildegard Haupt. Das
Wasser steht rund um die Uhr in bester
Qualität zur Verfügung. Es muss weder in
den Supermarkt gekarrt werden, noch von
dort mühevoll in Flaschen nach Hause ge-
schleppt werden. Und das unschlagbar gün-
stig: Tausend Liter gibt es bei den Stadtwer-
ken schon zum Arbeitspreis von 1,84 Euro. 

„Doch selbst wenn alle Menschen in Rüssels-
heim nur noch das Wasser aus der Leitung
trinken statt es im Handel zu kaufen, ist das
wirtschaftlich für die Stadtwerke nicht von
Belang – uns geht es darum, den Wert des
Wasser ins Bewusstsein zu rücken“, erklärt
Hans-Peter Scheerer. Auch 2017 wollen die
vier Botschafter ihr Engagement fortsetzen.
Beim Hessentag werden sie einen Tag am
Stand der Stadtwerke vertreten sein. 

Die Stadtwerke
halten auch 2017
ihre Stromtarife stabil
(ausgenommen von diesem Preisverprechen sind 
lediglich Steuern und gesetzliche Abgaben)

Ein Prosit aufs Wasser aus der Leitung – die Wasserbotschafter (von links) Gudula Anker, Ulrich Rein, Hildegard
Haupt und Dr. Annette Balz-Fritz schenken gerne ein Glas Wasser aus.   

www.stadtwerke-ruesselsheim.de/
wasserbotschafter 

www.afrikahilfe-tamugh.de 
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Vom 3. bis 7. April 2017, täglich von 9 bis 17 Uhr,
findet wieder die Kultur- und Kreativwoche
„Dein starker Auftritt“ von Kultur123 statt; eine
kostenfreie Ferienwoche mit ausgewählten
Klassen unserer Partnerschulen und einem
kunterbunten Programm mit Rundumbetreu-
ung inklusive Mittagessen. In diesem Projekt
wird ein Kinderbuch in Workshops unter
Anleitung von Musik-, Theater-, Kunst- und
Sprachpädagoginnen gemeinsam sprachlich,
darstellerisch, künstlerisch und musikalisch
erarbeitet. 

Möglich gemacht wird dieses Projekt durch die
Förderung des bundesweiten Programms
„Kultur macht Stark“ über den Verband deut-
scher Musikschulen. 

Am Ende der Woche, am 7. April um 17 Uhr,
steht dann der „starke Auftritt“: eine Präsen-
tation der gemeinsam erarbeiteten Ergebnisse
aus den Workshops auf der Bühne vom
Theater Rüsselsheim, zu dem die Familien,
Freunde der teilnehmenden Kinder und alle
Interessierten herzlich eingeladen sind. 

Kultur- und Kreativwoche: Dein Starker Auftritt 

Im Rahmen unseres Abonnement-Programms
haben wir für Sie in der Spielzeit 2017/2018 ein
abwechslungsreiches Programm zusammen-
gestellt. Auf dem Spielplan stehen u.a. „La
Dame blanche“, der viel diskutierte „Kaufmann
von Venedig“ und „Die Glasmenagerie“. Darü-
ber hinaus zeigen wir die Kino-Komödie „Der
Vorname“ und eine Bühnenadaption zu „Ein
Fall für Miss Marple“ von Agatha Christie. Mit
dem Broadway-Erfolg „Rent“, dem Dauerbren-
ner „Hairspray“ und der Filmadaption zu „Foot-
loose“ bieten wir Ihnen drei hochwertige Pro-
duktionen, die zu einem musikalischen Abend
mit der ganzen Familie einladen. 

Auf musikalischer Ebene können Sie sich auf
das Sinfoniekonzert und auf „My Fair Lady“
freuen. Und in der ‚staden Zeit‘ freuen wir uns

auf das Highlight: „Eine
Weihnachtsgeschichte“
mit Miroslav Nemec und
Udo Wachtveitl (u.a. be-
kannt aus „Tatort“), ge-
folgt vom alljährlichen
Weihnachtskonzert. Im
neuen Jahr 2018 erwarten
Sie dann Dennis Witt-
berg mit seinen Schel-
lack-Solisten, „Farinelli –
divo assoluto“ und im zeitgenössischen Tanz
zeigen wir „Kibbutz Contemporary Dance
Company“ und das Bayerische Staatsballett II.

Sehr herzlich laden wir Sie zu unterhaltenden
und unvergesslichen Abenden im Theater
Rüsselsheim ein!

Theater Rüsselsheim präsentiert die neue Spielzeit

Das Abonnement-Programm 2017/18

Eine Weihnachtsgeschichte, 23.12.2017 Die Glasmenagerie, 28.01.2018

Unsere Abonnements:
Alle Abonnements - Gemischter
Ring I, II & III sowie Schauspiel-
Ring - enthalten sechs Aufführun-
gen und Sie können zweimal pro
Spielzeit tauschen. Mit Ihrem
Abonnement sparen Sie gegen-
über den regulären Eintrittspreisen
25 Prozent. Als Alternative bieten
wir Ihnen das Auswahl-Abonne-
ment, das aus vier Vorstellungen
Ihrer Wahl besteht und einen
Preisnachlass von 10 Prozent 
ermöglicht. Auch für unser junges 
Publikum gibt es Abonnement-
Möglichkeiten: Nähere Informa-
tionen zum Grundschul-Abo und
zum Sonntags-Abo für Familien 
und Kinder finden Sie unter: 

www.kultur123ruesselsheim.de
> Theater Rüsselsheim 
> Abonnements

Das Abonnement-Programm 
erhalten Sie im Servicecenter von
Kultur123 Stadt Rüsselsheim und
an vielen öffentlichen Auslage-
stellen, in Kultur- und Szene-
gastronomie. 

Gerne beraten wir Sie telefonisch
oder vor Ort in unserem Service-
center Kultur123: 

Servicecenter Kultur123 
Stadt Rüsselsheim
Am Treff 1, 65428 Rüsselsheim
Tel. +49 (0) 6142 - 83 26 30
service@kultur123ruesselsheim.de

Öffnungszeiten: 
Mo-Fr 10:00-13:00 Uhr
Do 10:00-18:00 Uhr

Telefonservice: 
Mo-Do 10:00-17:00 Uhr
Fr 10:00-13:00 Uhr
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Der Frühling kommt

Beim Städteservice stehen die Zeichen auf Grün

Mit dem Frühling kommt das Grün zurück in
Gärten, Parks und andere Anlagen. Beim
Städteservice Raunheim Rüsselsheim (STS)
haben die 60 Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter der Grünpflege deshalb jetzt alle Hände
voll zu tun. Denn es gilt, die öffentlichen
Anlagen in den beiden Kommunen für das
Jahr 2017 vorzubereiten.

Ein wichtiger Punkt ist dabei schon erledigt:
„Den Baumschnitt und den Stockschnitt von
Sträuchern haben wir unter Berücksichtigung
des Bundesnaturschutzgesetzes bereits vor
dem 1. März – also vor der Brut- und Setzzeit –
ausgeführt“, erklärt Michael Eggerding, Leiter
Grünpflege des STS. Dieses Rückschneiden der
Triebe ist wichtig, damit die Pflanzen nicht
überaltern. Nun werden nur noch Baum-
schnitte ausgeführt, die zur Verkehrssiche-
rung notwendig sind.

Im Mittelpunkt der Arbeiten in den ersten
Märzwochen steht stattdessen das Pflanzen
neuer Bäume. Insgesamt 180 Bäume werden
in diesem Jahr in Raunheim und in Rüssels-
heim neu gesetzt, sagt Eggerding - insbeson-
dere im Straßenbegleitgrün und in Grünan-
lagen. Außerdem schneiden die Gärtnerinnen
und Gärtner die Gräser zurück, die im Winter
als so genannte Gerüstbildner in Stauden-
pflanzungen stehen bleiben.

Blütenpracht im Verna-Park

Derzeit werden neue Bäume
gepflanzt, bald kommen auch 
die Blumenbeete an die Reihe: 
Die Grünpflege des Städteservice
Raunheim Rüsselsheim (STS) 
sorgt im Frühjahr dafür, dass 
es das ganze Jahr über in beiden
Städten grünt und blüht.

Aber was ist mit den prachtvollen bunten
Blumen, beispielsweise im Stadtpark? „Da ste-
hen wir in den Startlöchern“, sagt der Grün-
pflegeleiter, „aber wir können keine Blumen
pflanzen, so lange das Wetter noch nicht kom-
plett frostfrei ist“. Deshalb richtet sich der
Blick des Städteservice in diesen Tagen immer
auf die langfristige Wettervorhersage: Sobald
diese meldet, dass es langfristig wärmer wird
und keine Temperaturen um den Gefrier-
punkt mehr zu erwarten sind, können die
Blumen der so genannten Sommerflor-
bepflanzung in die Beete gebracht werden.

Die entsprechenden Blumenbeete ergänzen
sich mit der mehrjährige Staudenbepflan-
zung, die ebenfalls zur Begrünung gehört.
Außer den gepflanzten Beeten gibt es auch
eingesäte Anlagen mit Blumen. So wird der
Städteservice beispielsweise im Frühjahr wie-
der eine Blumenwiese im Raunheimer Quar-
tierspark einsäen, erläutert Michael Eggerding.
„Die Grünpflege leistet einen wichtigen Bei-
trag dafür, dass das Stadtbild der beiden Kom-
munen lebendig, grün und freundlich ist“,
sagt Jens Will, Leiter des Städteservice. „Un-
sere Anlagen im Rüsselsheimer Stadtpark wer-
den im Sommer während des Hessentages
besonders große Aufmerksamkeit von tausen-
den Gästen erhalten“, hebt der STS-Chef hervor.

Pflanzen setzen, säen und schneiden: Ist das
Frühjahr denn eine besonders arbeitsreiche
Zeit für die Grünpflege? „Wir haben das ganze
Jahr über viel zu tun“, sagt Michael Eggerding.
Beispielsweise muss im Sommer viel gemäht
und gewässert werden. Die entsprechenden
Maschinen werden derzeit von der betriebsei-
genen Kraftfahrzeugwerkstatt des Städteser-
vice für die neue Saison vorbereitet. 

Flexibilität gehört zur Arbeit der Grünpflege:
„Wir sind sehr abhängig von der Witterung“,
erklärt Eggerding: Ist es heiß und trocken,
brauchen die Pflanzen viel Wasser. In sehr
feuchten Sommern dagegen müssen die
Anlagen umso häufiger gemäht werden. Und
nach Sturmereignissen geht es darum, die
Bäume durch gezielten Schnitt vor langfristi-
gen Schäden zu bewahren. Aber gleich, welche
Aufgabe gerade ansteht – ab Frühjahr stehen
die Zeichen des STS wieder ganz auf grün.
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Gesundheits- und 
Pflegezentrum
Rüsselsheim
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GPR Klinikum erhält von der AOK Hessen drei „AOK-Bäumchen“

Qualitätssiegel im Leistungsbereich Gallenblasen-OP

„Trotz aller Standardisierung dieser Operation
kann eine Gallenblasenentfernung auch in
einem Team, das nahezu 300 solcher Eingriffe
im Jahr durchführt, im Einzelfall den Opera-
teur vor eine hochkomplexe Situation stellen.
Daher ist hier auch die externe Qualitäts-
sicherung sehr sinnvoll“, erklärt Dr. med.
Michael Habekost.

Dr. Habekost ist neben seiner Chefarzttätig-
keit selbst auch aktiv an der Qualitätssiche-
rung anderer Kliniken beteiligt. Er ist sowohl
Mitglied im Fachausschuss Viszeralchirurgie
der Geschäftsstelle Qualitätssicherung Hessen
als auch als Peer im Qualitätsverfahren (Arzt
zu Arzt Visitation auf Augenhöhe) für andere
Kliniken bestellt.

„Über dieses Ergebnis freuen wir uns sehr“, so
GPR Geschäftsführer Achim Neyer, „denn ein-
mal mehr belegt ein Leistungsbereich des
Hauses die hohe Qualität des gesamten
Krankenhauses, welches sich jüngst im exter-
nen Prüfungsverfahren nach KTQ unter den
besten Einrichtungen in Deutschland plat-
ziert hat.“

Qualitätsmessung durch 
QSR-Methodik

Die Basis der Qualitätsmessung
waren in diesem Fall die Abrech-
nungsdaten der AOK, die entspre-
chend der Qualitätssicherung mit
Routinedaten (QSR-Methodik) 
aufbereitet wurden. 

Im QSR-Verfahren wird nicht das
gesamte Leistungsspektrum einer
Klinik beurteilt, vielmehr werden
bestimmte Leistungsbereiche 
definiert und innerhalb dieser
Leistungsbereiche Indikatoren für 
die Ergebnisqualität analysiert. 
Diese Prozedur ermöglicht eine
Langzeitbetrachtung von Behand-
lungsergebnissen, die auch über 
den eigentlichen stationären
Aufenthalt hinausgehen. 
Sie beziehen die Daten aller Kran-
kenhäuser und die der ambulan-
ten Versorgung mit ein. 

Während das Wissen der Kranken-
häuser über die Qualität der 
Therapie mit dem Verlassen der 
Klinik endet, können dadurch auch
spätere Komplikationen sichtbar
gemacht werden, die an anderer
Stelle behandelt wurden. Wenn ein
Patient beispielsweise nach einem
operativen Eingriff als gesund 
entlassen wird, später aber
Komplikationen auftreten, die von
einer anderen Klinik oder einem 
niedergelassenen Arzt behandelt 
werden, registriert dies die
Krankenkasse und lässt es in die
Qualitätsbewertung des
Krankenhauses, das die Operation
durchgeführt hat, mit einfließen.

Das GPR Klinikum hat von der AOK Hessen im
Leistungsbereich Gallenblasen-Operationen
die Auszeichnung „überdurchschnittlich gute
Behandlungsqualität“ erhalten. Damit gehört
das GPR Klinikum nach Bewertung der AOK
bundesweit zu den besten 20 % der Kliniken
in diesem Indikationsbereich. Als Bestätigung
dieser herausragenden Leistung vergab die
AOK Hessen dem GPR Klinikum die begehrten
„Drei AOK-Bäumchen“ als Qualitätssiegel.
Gallenblasen-Operationen werden im GPR Kli-
nikum in der Klinik für Allgemein-, Viszeral-
und Thoraxchirurgie unter Leitung von Chef-
arzt Dr. med. Michael Habekost durchgeführt. 

Der Goldstandard in der Behandlung des
Gallenblasensteinleidens ist die laparoskopi-
sche Cholezystektomie, die auch im GPR
Klinikum angewendet wird. Hierbei wird die
Gallenblase minimal-invasiv („Schlüsselloch-
chirurgie“) entfernt. Grundprinzip aller lapa-
roskopischen Operationen ist das Einbringen
von meist drei Instrumenten sowie einer star-
ren Kameraoptik in den Bauchraum durch
kleine Schnitte. Die Instrumente werden von
außen bedient, während die Operation auf
einem Monitor überwacht wird.

Dr. Michael Habekost, Chefarzt der Klinik für Allgemein-, Viszeral- und Thoraxchirurgie im GPR Klinikum (Mitte
mit dem Zertifikat) und sein Chirurgenteam



        

   

1,4 Mio. Besucher und Gäste aus Hessen, der
Region und den benachbarten Bundeslän-
dern werden zum Hessentag vom 9. - 18. Juni
2017 in Rüsselsheim am Main erwartet. Viele
davon werden mit der Bahn anreisen.

Einer der Vorteile von Rüsselsheim am Main
ist die zentrale Lage im Rhein-Main-Gebiet.
Dazu gehört auch die sehr gute Anbindung an
den S-Bahn- und Bahnverkehr aus der Region
Frankfurt, Mainz, Wiesbaden und Darmstadt.
Um die zahlreichen Besucher und Gäste am
Rüsselsheimer Bahnhofsplatz ansprechend zu
begrüßen und zum Hessentagsprogramm zu
informieren, bieten die Kommunalen Dienst-
leister gemeinsam mit der Stadt das Hessen-
tags „I“ direkt auf dem Bahnhofsplatz. Hier kön-
nen sich die Besucher den richtigen Weg zu
den Veranstaltungen weisen lassen und Rat
holen für ihre Anliegen. Im Glaspavillon ste-
hen für die Gäste nicht nur der Lageplan mit
den Hessentagsstandorten und das gesamte
Veranstaltungsprogramm bereit, geschulte
Mitarbeiter geben auch wertvolle Tipps für
den Aufenthalt in der Hessentagsstadt.

Das Hessentags „I“ ist mit digitaler Technik aus-
gerüstet, um schnell und direkt auch Pro- 
grammänderungen bekannt geben zu können.

Hessentags-I-Punkt am Bahnhofsplatz

Kommunale Dienstleister mit Info-Service-Pavillon

Die Ruhe-Oase von gewobau und GPR 
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Und wer ein Hessentagssouvenir mitnehmen 
möchte, für den halten die Mitarbeiter pas-
sende Präsente bereit. Der Pavillon ist täglich
von 10 - 20 Uhr geöffnet und weithin erkenn-
bar als Info-Point gekennzeichnet. „Wir wollen
den Besuchern und Gästen damit ein moder-
nes und freundliches Willkommen bieten“,
erklären die Verantwortlichen von gewobau,
Gesundheits- und Pflegezentrum GPR, Kultur
123, Städteservice und Stadtwerken. 

Weitere Info-Stellen sind das Hessentagsbüro
neben dem Rathaus und der Info-Stand in der
Landesausstellung, ergänzt um kleinere Info-
Stände in der Stadt und entlang der Hessen-
tagsstraße sowie mobile Hessentags-Scouts.

2 Km lang wird die Hessentagsstraße von der
Frankfurter Straße bis zur Landesausstellung
sein, außerdem locken die Ausstellung „Natur
auf der Spur“ und die Sportanlagen am Main.
Und nicht zuletzt gibt es Weindorf und Kinder-
land im Verna-Park und viel weitere Veranstal-
tungsorte in der Stadt. Da sehnt sich der eine
oder andere mitunter nach einer Pause.  Füße
hochlegen oder kühlen, gesundes und kühles
Getränk und vielleicht sogar eine leichte Mas-
sage wären schön. Kein Problem ist dies in der
Ruhe-Oase von GPR, Gesundheits- und Pflege-
zentrum und gewobau Rüsselsheim in der Sen-
iorenwohnanlage des Wohndienstleisters in
der Nähe der Hessentagsstraße. Die GPR hat
mit dem GPR Therapiezentrum PhysioFit und
den Schülerinnen und Schülern der Kranken-
pflegeschule des GPR in einer Projektwoche
mit dem Titel „Lebenserfahrung trifft jugendli-

chen Esprit“ ein komfortables Oasenprogramm
für die ältere Generation zusammengestellt.
Dazu wird Kaffee, Tee und selbstgebackener
Kuchen im Oasen-Café gereicht. Außerdem
können sich die Besucher über die Angebote
der Partner besonders für die ältere Genera-
tion informieren und die Geschichte der frühe-
ren Zichorienfabrik, auf deren Gelände die heu-
tige Wohnanlage steht, verfolgen. Wer möchte,
kann den Zichorienkaffee, bekannt als „Mucke-
fuk“, probieren. 

Die Visualisierung zeigt wie der
Info-Service-Pavillon der kommu-
nalen Dienstleister aussehen wird. 
Er wird auf dem Bahnhofplatz 
zwischen gewobau-Geschäftsstelle
und Bahnhof plaziert sein.

Mittwoch / Donnerstag 14. / 15. Juni 2017  Faulbruchstraße 31 - 35

Im Toskana-Garten der Senioren-
wohnanlage Faulbruchstraße finden
erschöpfte Hessentagsbesucher
Erholung und Entspannung.



Vorschau
Die nächste Ausgabe von HALLO NACHBAR mit Hessentag-Spezial 
erscheint ab dem 01. Juni 2017 u.a. mit folgenden Themen:

- Hessentagsprogramm und Veranstaltungsorte
- Fassadengestaltung Haßloch-Nord

Mal ehrlich, jedes Kind träumt doch davon, sich ein Haus zu bauen. Mangels geeigneter
Materialien reicht da oft schon eine alte Decke, die aufgespannt zur Wand oder sogar zu
einem Dach wird. Die eigenen vier Wände selber zu errichten, in denen man Geheimnisse
hüten und sich verstecken kann, bis es Zeit fürs Bett ist. 

Torsten Regenstein, Geschäftsführer der gewobau Rüsselsheim, hat sich schon als Kind 
gern selbst am Hausbau versucht. Um so mehr freut er sich über eine Mitmachausstellung,
die am 29. Oktober im Stadt- und Industriemuseum startet. „HAUSgedacht“ heißt das
Angebot für Kinder und Jugendliche ab fünf Jahren. Dabei geht es um die Planung von
Architektur, das Bauen und das Gestalten. Kurz gesagt, alle Schritte von der Planung bis 
zum fertigen Bau. Genau das, was auch das Tagesgeschäft der gewobau ist. 

Museumsleiterin Dr. Bärbel Maul, entdeckte die Ausstellung des Kinder- und Jugend-
museums München und war sofort begeistert. „Architektur ist in einer Stadt, in der so viel
gebaut wird, ein hoch interessantes Thema“, erklärt sie den Grund, weshalb sie die
Ausstellung nach Rüsselsheim holt. Mit dem Museum in München stehe man schon lange 
in Kontakt und kenne die hohe Qualität der Angebote. „Etwas komplexes wie Architektur 
an Kinder und Jugendliche heranzutragen, ist eine spannende Sache.“ 

Die gewobau ist Hauptförderer der Mitmachausstellung, denn, „das ist für uns eine 
wunderbare Gelegenheit, auch unsere aktuellen Bauvorhaben zum Wohnen in der Stadt 
zu präsentieren“, erklärt Regenstein. Gemeinsam mit dem Museum wird die gewobau zu
Veranstaltungen rund um das Bauen und Wohnen einladen. So wird es für Interessierte 
eine Rundfahrt zu den aktuellen Baustellen der Gesellschaft für Wohnen und Bauen geben.
„Wir haben uns auch Aktionen für Kinder, Jugendliche und deren Familien überlegt“, so 
der Geschäftsführer. Und wie der Titel „Mitmachausstellung“ schon verrät, wird es jede
Menge Versuche und Experimente mit ganz unterschiedlichen Materialien geben. 
Da ist dann praktisches Ausprobieren nach Herzenslust angesagt und jede Menge Spaß. 
Spielerisch erfahren die Besucher, was ein Architekt berücksichtigen muss, bevor ein 
neues Gebäude entsteht. Und ganz nebenbei gibt es auch viel über architektonische und 
physikalische Grundlagen zu lernen.

Dr. Susanne Rapp

Industrie- und Stadtmuseum lädt ein zur
Mitmachausstellung „HAUSgedacht“

Rüsselsheim bleibt auch nach dem Hessentag interessant


